
Stadt Flensburg
-Der Magistrat-
Stadtplanungsamt

Flensburg,  06 .0 g.  tggl
Herr  Oelfs/du.

B e g.r  ü n d u_I g

zum Bebauungsplan "Sol . i tüder Straße" ( l , l r .  169)

Bas Plangebiet l iegq im Nordosten der Süadt Flensburg in der Nähe des Fördeufers.

,DeE Bebauungsp.lan ttr.  169 umfaßt das Gebiet rwischen der Soli tüder Straße, dem

Geh- uöd Radweg zurisEhe.n Soli tüder Straße und Fördestre{ie, der Föndestraße und

äiner,.tinie ca.. 2CI m östlich der östlicherr Gren:e des Flurstückes 78 der Flur

'M 53.

Der Planb,ereictr ]lcgt innerhal.b eines Bereiehes,der vorwiegend für den Eirifamilien-

hausbau .vorgesehen ist und wird begrerrzt durch die Bebauungspläne Nt. 36, 36 i,

27 sowip dem Eebauungsplan Nr. 39

2.'RECHT,LIGHE V0RS0IiRIFTEN

2.1 Rechtsqrundlaqen
'  

-J_i__y_;e-___ü__

:GiunClage .fijr ,die Aufstel.lung de€ rBebauungsplanes sind das Bundesbaugesetz

{FBauG) m;i.t den auf ihm'beruhenCen Rechtsver.ardnungen wie z. B. Baunutzüngs-

vero-rdnung (BauNV0) und Planzeichen',{e,ro,rdnung (PlanZVO) sowie die Landesbau-

ordnung (i tg0) "

z. z l i iglslt i l !rytelplq!
0er Bebauungsplan wurde gefit. ,S 8'Bundesbaugesetz äus der 2?. Ariderung des

Flächennutzungsplanes ent*ickeh:, -di,e den Planbereieh als I ' lol ' tnbaurf läche und

atrs sonstige Hauptverkehrsst: iaße (,Fördestraße) därsteLlt.

2 . 3 lufrsbelel{e-9slsels
Mi.t  Hech'uskraft  diesegBebaui lngsolanes wircf  innerhalb seines räumlichen 6e1-

tungsbereiches der Fiucht l in ienprtan Nr.  tE? a für  d ie Sol i tüder Straße und

Fördestraße vorn ?6.10"52 aufgehcben.
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2.4 WeiLere Vorschr i f ten

Der Planbereich unter l iegt
in der Stadt Flensburg" vom

-2-

der "Stadtverordnung

08.11.79.

zum Schutze der Bäume

3. SIADTEBAULICHE MAßNAHMEN

3.1 Gründe für die Pl ,anaufstel lunq

Durch den Bebauungsplan "Sol i tüder Stra 'ße" (Nr.  169) sol l  für  e ine

geordnete s- tädtebaul- iche Entwicklung eine recht l j -che Grundlag,e ge-

s-.chaffen w1den, wobei  in Alpassung an das ylaner ische Konzept für

den Bebauungsplan "Schöne Aussicht"  z lv ischen der Fördestraße und der
. ,  , . :  i t

Sol i tüder St.raße eine Einfami l ienhausbebauung vorgesehen ist .

3.2 Art  und Maß der Nutzuno. Eauweise

Der Bebauungsplan Nr; 169 .rrgrde aus' dem.städtebaulichen'Gesamtkonzept

für den Bereich Schöne Aussicht entwickelt.  Hierbei war es Planungs-

absicht., zwischen der Soli tüder Straße und Fördestra8elpigg;Ipckere

lilf.alilienhgugbebag_qlg 
vgrzuselrel. Aus diesem Grunde siqd dig. nach

$ 17 Abs. 1 BauNV0 höchstzuläs.sigen Grund- und Geschoßflächenzahlen

nicht ausgeschöpft .  
, ,  i :  

.  , :  
: , : i  i : :r  . .  .

Um diesp Ab:sieht ,zu"untgrstreichen, sind al.s Bauweise ,überwiegcnd

Finzel- oder,Dqpppl-häusel ausgeb/i€sen, nur an geeigneten:,$teLlen

zur Gliederung.qnd Straffung des Geb,ietes ist eine abr*eichende Bau-

qeise festgesetzt. Hier können sogenannte Kettenhäuser entstehen,

deren Hauptgebäude einseit ig auf die Grenie gebaut werden und aLs -
Bindeglied Garagen oder andere Nebengebäude vorzusehen sind,

Durc'h die i \uänahmemöglichkeit der textl l 'chen- Festsetzung' Nr.;t3 sind

auf die Voraussetzungen für eine f lexiblere Ausnützbarkei t  in Form

von Einzel-  und Doppelhäusern gegeben. -  ' : : " . :

3.3 Qereirgc9er{:ei l r ieblylgcl  
. '  - '  l

Notwendige Gemeinbedarfseinr ichtungeqr wie Kindergarten, Kinderspiel-
: .  . . i

platz sowie kirchl iche und soziale Einr ichturrgen sind im unmittelbar

nördl ich 'angrenzendem Bereich:  des BebauunEsplanes Nr.  36 : :  No.rd -

gepiantundentsprechendfasLgesetztworderr . .
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Die für das Gebiet  zuständige Grundschule -  Fr iedheimschule -  bef indet

sich i -n ca.  1 km Entfernunq

3.q Er:gl lre9vrg
Das Baugebiet  is t  durch die Sol i tüder Straße an das innerört l iche Ver-

kehrsnetz anqeschlossen.

Bei der Gestal tung der Planstraße sol len Kri ter ien der Verkehrsberuhigung

"berÜcksicht igtwerden.-(Mischf,1äche). , . . . . '

Im Bereich der Wehdemög' l ichkei t  is t  e ine Fußwegverbindung zum vorhandenen

Geh- und Radweg zwischen Sol. i tüder Straße und Fördestraße vorgesehen, die
' :' '  :  I  j j  . : . .  - i ,  

^ .  
; .

auch Anschluß an'das geplante Straßen- und Wegesystem des öst l ich angren-

."nd"nnaugeLietes'hat ' .  ' ' :  '  :

Die Planstraße mit  ihrer Wendeanlage Lst so ausreichend bemessen, daB qie

." ' . . .ä1]en"VerkehrsanforderungendesGebietesgenügt

- 3:5:..Ste.Itplätze-:" -..
: -  : r . .  . .  . - .J . ;  - : i . , .  ' . :'Die privatön StelLplätze sihd aÜf den Baugründstücken na-chzuweisen.

r-s lerlplllrg
',,'Oie ,für das Plan$ebiet erfoiderlichen öf,fentlichen :Pärkflätze',sind an

-.,''rgeeigneten 5te.11en als Längsparkstreifen..innerh€tb der Plänstraße vorge-

: sehen bzw. innerhalb der $oli tüder: Straße :festgesetzt. '

,  - ' ' . ' i  ' : , . - .1.- :  , - ' : :  ' . . .  - , : , . ' r  . . , '  : : i - " , , .  : . -  ' r " ' : ' . .  - . : ' , - . .  . .  

-  

.  
t  

' . .

3o.7.Lärms9|gE' ' : , ' i ] ] : ' ' l ' ' : : : - : i : . .
. . .  :  . . . . - . . . .  _ j . .  . .  . . . . . . :  . i :  ,1 . ,  .  '  i .

Zum'Scfiutz der neu zu errichtendin 'Bebauung nördl ich der Fördestraße ist

.. , .  gegen die von dieser StraQ.e.auqgeh,enden Emis,gLo-n.en ei1 .,-Lärmsqhutzwall

. festgesetzt, wglcher im westlichen, Ber.eich ,1n flen d"o-rt, bereits . vorhandenen

l ' la l l  übergeht.

Unter Berücksichtigung der landschaft l iChen, Einbindung soll te dre AufschÜtt-

höhe des Lärmschutzwal les var ieren, so daß die angegebene Höhe über Fahr-

bahnoberkante' lvon 2,3 m- ledigl ich als Mindesthöhe gi l t :

,Die Wirküng,des. l-ärmschutzwaLles bezieht sich für die. erste Reihe der

Bebauung von der Fördestraße aus,,geseherr ledigl ieh,auf die.Er:dgeschosse
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und die Hausterrassen. So.1l ten im Dachgeschoß lnJohnräume ausgebaut werden,

sind an den Außenbautei-1en der Gebäude Lä: ' rschutzmaßnahnen vorzusehen

(siehe Text Nr.  7) .

Der Lärmschutzwal l  is t  in Absorache mit  dcrn St i 'aßenbauamt zu err i -chten.

s-e 9i ic9e!! !e
Durch den Bebauunsplan werden

Wohnbauf lächen:

Verkehrs f Iächen :

Gesamtf läche:

die vorhandenen F1ächen wie

2,07 ha

1,30 ha

3,37 ha

fo lgt  gegi iedert :

3.9 Kosten der städtebaul ichen Maßnahmen

Planstraße einschließlich Fußweg

Ausbau der Soli tüder Straße
Errichtung des LärmschutzwalLes

480.000,--  DM

550.000,--  DM
70. 000, -- Dt4

Nach den Vorschri f ten der SS 127 f f .  Bundesbaugesetz in Verbindung mit

der Erschl ießungsbeitragssatzung erhebt die Stadt Flensburg einen Er-

schl ießungsbeitrag für die erstmal ige endgüIt ige Hefstel lung einer Er-

schl ießungsanlage, und zwar in Höhe von 90 ?6 des Erschl ießungsauf,wandes

von den Eigentümern bzw. Erbbauberecht igten der erschl,ossenen Grundstucke.

Der Stadtantei l  beträgt 70 ?/, .

Sofern ein Erschließungsvertrag ir"na in 'Betrqpht kommt, erhebt ..dj,e Stadt

Flensburg zur Deckung des Aüfwandes für die Verbes'serung sowie den Aus-

und Umbau von berei ts erstmal ig endgült ig hergest.eLl ten Straßen, Wegen

und Plätzen gem. S B Kommunalabgabengesetz in Verbindung mit  der Straßen*

bei t ragssatzung von den Grundstückseigentürnern bzw. von denen an der

l futzung der GrunCstücke cl ingl ich Berecht igten, denen der Ausbau Vortei le

br ingt ,  e inen Ausbaubei t rag. Dieser l iegt  zwischen 25 unrJ 75% des Ausbau-

aufwandes

Die Kosten der Grundstücksent,wässerung gehören zu den .Einr ichtungen der

städt ischen Abwasseranlagen, deren Herstel lungskosten durch Anschlußbei-

träge nach dem Kommunalabg.abengesetz sowie. der Beitrags- und Gebührren-

satzung der Stadt Fl-ensburq gedeckt werden."

t
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4.  SONSTIGES

4.1 öffent l icher Personennahverkehr

Oas Plangebiet  t iegt  in der Nähe von vorhanden Busl in ien.  Die nächste Bus.

hal testel le bef indet s i .ch in ca.  500 m Entfernung.

q .2 Ygl.:-ylg-qt!:, rsglg
Die VersCIf;gltng mit Wasser und Fernurärme sowie die Abfallbeseitigung ist ge-

sichert. Die Entsorgung etfolgt durch die zentrale Abwasserkläranlage.

Bei Nachweis eines geeigneten Untergtundes ertei l t  das zuständige Fachamt

Ausnahmegenehmigungen, die e,s ermöglichen, das durch die Dachflächen-

entwässerung gesammelte Niederschlagswasser auf den Grundstücken versickern

zu lassen

4.3 Ygr:grgvlg
Als äentrum mit stadtteiLversors,end,er Funrla$ion zur Qeqkung des kurzfris.liigen

und zum Teil des mitte]"fristigen Bedarfs dient der nahegelegene Tw.e,dteT Plack.

4 . 4 t'lertstoff s amme tbehä lter

Um den Belangen des Umrelt,sck$tses gerecht zu. werden, wiid in dem PI.an eine

Fläche dargestellt, auf dEr ein Werüstof,fsanrmelbehälter aufgestellt werden

kann. Dieser solL sich unter Benüoksichtigung gesf,e.lteri*cher Belange in die

Umgebung ei.nfügen.

age I
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